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Die Zukunft des Daten-Managements soll nach dem Willen von SAP mobil und in Echtzeit
stattfinden. Dabei setzt der Walldorfer Konzern verstärkt auf die Integration von Sybase-
Produkten. Bis zum Jahr 2015 will das Unternehmen seine Position an diesem IT-Teilmarkt
massiv ausbauen.
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SAP hat im Rahmen einer "Innovation Roadmap" Details seiner geplanten Innovationsstrategie bekannt
gegeben. Darin betont der Walldorfer Software-Konzern seine Ausrichtung auf die Zukunftsthemen
Mobilität und Echtzeit-Datenmanagement. SAP will den Markt für Datenbanken neu definieren, wie das
Unternehmen auf einer Pressekonferenz in San Francisco verlautbarte, und setzt dabei auf
Innovationen sowie die Expertise, die SAP zusammen mit der 2010 übernommenen Sybase-Tochter
vorzuweisen habe.



SAP stellt in Aussicht, die Sybase-Produkte für Datenmanagement und -verkehr mit noch mehr
Nachdruck in das eigene Portfolio einbinden zu wollen. Dabei sollen Kunden die Echtzeit-Technologien
unterbrechungsfrei nutzen können, indem die Produktintegration wie auch die Einführung beim Kunden
schrittweise erfolgt.

Echtzeit-Datenmanagement uneingeschränkt verfügbar machen
Ziel sei es, den Kunden uneingeschränkt die Möglichkeit zu bieten, Daten in Echtzeit zu transferieren,
zu bewegen, zu speichern, zu verarbeiten und zu analysieren. Zugleich sollen die Anwender auf Basis
eines gemeinsamen Designs und Managements der IT-Landschaften Kosten einsparen. Insgesamt
nennt SAP sieben einzelne Investitionsbereiche von SAP HANA bis SAP Sybase Event Stream Processor
(ESP) Software, die die Position des Unternehmens am Datenbankmarkt bis zum Jahr 2015 stärken
sollen.

Um den Bereich Applikationen in der Echtzeitdatenanalyse voranzutreiben, will SAP außerdem Startup-
Firmen bei der Fortentwicklung dieses Bereiches unterstützen. Ein Fond mit Risikokapital in Höhe von
umgerechnet 117,3 Millionen Euro soll die Grundlage für die Errichtung eines Ökosystems aus
Unternehmern und Investoren bilden, die sich der Weiterentwicklung von Echtzeit-Applikationen
widmen.

255 Millionen Euro für Services und SAP-Consulting
Unterstützung erhalten künftige Anwender auch bei der Einführung der Echtzeit-Appliance SAP HANA
und der SAP Echtzeit-Daten-Plattform. Insgesamt können Kunden, die ihre Datenbank durch SAP HANA
ersetzen wollen, auf Gelder in Höhe von umgerechnet 255 Millionen Euro zurückgreifen, die ihnen in
Form von Services und SAP-Consulting zur Verfügung stehen.

IDG Tech Media GmbH
Alle Rechte vorbehalten. Jegliche Vervielfältigung oder Weiterverbreitung in jedem Medium in Teilen oder als Ganzes bedarf der schriftlichen Zustimmung der IDG
Tech Media GmbH. dpa-Texte und Bilder sind urheberrechtlich geschützt und dürfen weder reproduziert noch wiederverwendet oder für gewerbliche Zwecke
verwendet werden. Für den Fall, dass auf dieser Webseite unzutreffende Informationen veröffentlicht oder in Programmen oder Datenbanken Fehler enthalten sein
sollten, kommt eine Haftung nur bei grober Fahrlässigkeit des Verlages oder seiner Mitarbeiter in Betracht. Die Redaktion übernimmt keine Haftung für unverlangt
eingesandte Manuskripte, Fotos und Illustrationen. Für Inhalte externer Seiten, auf die von dieser Webseite aus gelinkt wird, übernimmt die IDG Tech Media GmbH
keine Verantwortung.


	Strategie
	SAP will Datenbankmarkt neu definieren
	Datum:30.04.2012 Autor(en):Ima Buxton
	Echtzeit-Datenmanagement uneingeschränkt verfügbar machen
	255 Millionen Euro für Services und SAP-Consulting


